
Abschluss der Aktion 
„Schlanke Gemeinde“ 
4699 Kilo gilt es zu unterbieten! 

56 Personen aus der Großgemeinde haben am 17. 
April neben einem Fitneßcheck und einem Vortrag 
über gesunde Ernährung von Gemeindearzt Dr. 
Wutzl, u.v.m, auch ihr Gewicht für einen guten 
Zweck eintragen lassen. Denn jedes Kilo, das auf 
der Waage weniger aufscheint, bedeutet 1 Euro für 
den Ruppersthaler Kindergarten.  
Zusammen sind es registrierte 4699 Kilo. Diese gilt 
es jetzt zu unterbieten. 
Rückwaage bei den Sporttagen des USC 

Ruppersthal (18. bis 20. Juni). Das Endergebnis wird am Sonntag, 20. Juni, während des 
4.Ruppersthaler Weintraubenlaufes bekannt gegeben. Bitte die Kontrollzettel nicht vergessen und 
weiterhin viel Spaß beim Abnehmen. 
 

INFORMATION Europawahl 2004 
 

Unter welchen Voraussetzungen können Sie am 13. Juni 2004 an der 
Europawahl teilnehmen? 
 

Zur Teilnahme an dieser Wahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 
 

 mit Ablauf des Tages der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
 in Österreich nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind und  
 am Stichtag 6. April 2004 in der Wählerevidenz eingetragen sind. 

 
Wahllokale, Wahlzeiten und Wahlverständigungskarten 
 

Wahllokale und Wahlzeiten in den Wahlsprengeln wurden von der Gemeindewahlbehörde festgesetzt und 
kundgemacht. 
 

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit 
Großweikersdorf I Hauptschule 7-15 Uhr 
Großweikersdorf II Gasthaus Maurer 7-14 Uhr 
3 Ameistal Feuerwehrhaus 8-11 Uhr 
4 Baumgarten am Wagram Gasthaus List 8-11 Uhr 
5 Großwiesendorf Schule 8-12 Uhr 
6 Kleinwiesendorf Gasthaus Zach 8-11 Uhr 
7 Ruppersthal Kindergarten 8-12 Uhr 
8 Tiefenthal Feuerwehrhaus 8-11 Uhr 
 
 

In ALLEN Wahlsprengeln besteht Wahlmöglichkeit mit Wahlkarten! 
 
 

Ebenso werden Wahlverständigungskarten zugestellt, auf dieser Verständigung ist das Wahllokal, die 
Wahlzeit, Ihr Name sowie die fortlaufende Nummer der Eintragung im Wählerverzeichnis ersichtlich. 
Bringen Sie diese Verständigungskarte unbedingt zur Stimmabgabe mit, Sie vermeiden dadurch 
längere Wartezeiten und erleichtern der Wahlbehörde den Ablauf der Wahlhandlung. 
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„FEUERBRAND“ – eine bedrohliche Pflanzenkrankheit 
Begriffsbestimmungen - Erstauftreten 
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer 
zu bekämpfende, bakterielle Krankheit und 
stellt eine ernstzunehmende Gefahr für 
Kernobst und für anfällige Zierpflanzen 
(Fam. Rosengewächse) dar! Bedroht sind 
sowohl der Erwerbobstbau, der land-
schaftsprägende Streuobstbau (in Nieder-
österreich überwiegend das Mostviertel) 
als auch Baumschulen, landwirtschaftliche 
Betriebe, Hausgärten und öffentliche 
Grünanlagen. 
In Österreich wurde das Bakterium 1993 in 
Vorarlberg gefunden und wandert seither 
von Westen Richtung Osten. In Niederös-
terreich wurden bereits 32 positive Fälle 
verzeichnet. 
 

Zu den Hauptwirtspflanzen zählen vor al-
lem: Obstgehölze Apfel, Birne, Quitte, 
Mispel. 
Zier- und Wildgehölze Zwergmispelarten, 
Weiß- und Rotdorn, Feuerdorn, Mehlbeere 
Speierling Elsbeere, Felsenbirne, Zierapfel, 
Apfelbeere, Stranvaesie, Wollmispel, Vo-
gelbeere, Schein- und Zierquitten. 
Krankheitsbild: An allen Wirtspflanzen 
treten die gleichen Krankheitssymptome 
auf, jedoch kann ihre Ausprägung je nach 
Pflanzenstand, Sorte und Klima unter-
schiedlich sein. 
Blätter und Blüten der befallenen Pflanzen 
welken plötzlich und verfärben sich braun 
oder schwarz 
Dabei krümmen sich die Triebspitzen in-
folge des Wasserverlustes oft hakenförmig 
nach unten 
Über den Winter hinweg bleiben an den 
verbrannt aussehenden Zweipartien die 
abgestorbenen Blätter und geschrumpften 
Früchte hängen (Fruchtmumien) 
FÜR MENSCH UND TIER BESTEHT 

KEINE GEFAHR! 
Ausbreitung: Über größere Entfernungen 
hinweg wird Feuerbrand vielfach mit ver-
seuchten Pflanzmaterial, kontaminierten 

Gegenständen, Zugvögel, Straßenverkehr 
verbreitet. 
Im Nahbereich erfolgt die Ausbreitung der 
Krankheit durch Regen, Wind und Insek-
ten. 
Ebenso mechanische Verletzungen wie 
z.B. Hagelschlag oder Schnittmaßnahmen 
an den Wirtspflanzen können eine Ursache 
für eine leichtere Übertragung der Krank-
heit sein. 
Der amtliche Pflanzenschutzdienst ersucht 
im Verdachtsfall dies unbedingt der Ge-
meinde zu melden und die betroffene 
Pflanze möglichst unberührt zu lassen, da 
dies eine weitere Gefahr der Übertragung 
an andere Wirtspflanzen bedeutet. 
Schutz vor Verbreitung, gesetzliche Re-
gelungen: Die leicht übertragbare Krank-
heit wurde als Quarantänekrankheit einge-
stuft und unterliegt deshalb der MELDE-
PFLICHT eines jeden Gemeindebürgers! 
Nur durch ein frühzeitiges Erkennen dieser 
Krankheit können Maßnahmen gesetzt 
werden, um eine flächenhafte Ausbreitung 
zu vermeiden! In jeder Gemeinde in Nie-
derösterreich ist ein erster Ansprechpartner 
vorgesehen, der eventuelle Verdachtsfälle 
abklärt und bei berechtigtem Verdacht den 
zuständigen Feuerbrandsachverständigen 
kontaktiert. Befallene Pflanzen werden nur 
von geschultem Personal gerodet und ver-
brannt. Die Kosten werden im Jahr 2003 
vom Land NÖ getragen. 
Da Feuerbrand eine Bakterienkrankheit ist, 
gibt es derzeit keine effizienten Bekämp-
fungsmittel. Die einzige und beste Lösung 
ist das Roden und Verbrennen der betrof-
fenen Pflanzen, um ein Übergreifen auf 
gesunde Pflanzen zu verhindern. Nur wenn 
sich alle Gemeindebürger/innen aktiv an 
der Feuerbrandbeobachtung beteiligen und 
jeder Verdacht im Gemeindeamt gemeldet 
wird, kann eine Katastrophe größeren 
Ausmaßes verhindert werden! 
 

 

Feuerbrand ist eine ernstzunehmende Pflanzenkrankheit – versuchen wir gemein-
sam die wirtschaftlichen und kulturellen Schäden so gering als möglich zu halten. 

 



Ruppersthaler Weintraubenlauf. Ein ganz besonderes Flair ! 
 

Wenn Sie Sportbegeistert sind, egal in welche Richtung, ob Fußball, Tennis, Ski usw., egal ob 
aktiv oder passiv sollten Sie sich auf gar keinen Fall eines der beiden Laufevents in der Groß-
gemeinde entgehen lassen. Am letzten Sonntag im August findet der 5. Schmidatallauf in 
Großweikersdorf statt. 
Unmittelbar bevor steht der 4. Ruppersthaler Weintraubenlauf. Am 20. Juni ist es soweit. 

Diese Tage, 19. und 20. Juni, sollten Sie 
unbedingt auf der Sportanlage des USC 
Ruppersthal verbringen. Es ist sicherlich für 
jeden etwas dabei. Wenn Sie Läufer sind, 
haben Sie die Möglichkeit, sich mit 
wirklichen „Größen“ der Laufszene zu 
vergleichen (10 od. 5km). Für Hobbysportler 
ist diese Veranstaltung ideal. Die 5 km schafft 
sicherlich Jedermann/Frau. Egal von welcher 
Sportart man kommt. Hohe Beliebtheit hat bei 
uns der 1 km Kinderlauf. Bringen Sie Ihre 
Jüngsten an den Start. Es wird ein tolles 
Erlebnis für Ihre Kinder werden. 
Besonderen Wert wird bei uns auf ein 

Rahmenprogramm gelegt. Wenn Sie nicht aktiv dabei sein können, wird Ihnen als Zuseher si-
cherlich auch nicht langweilig. Neben der Livemoderation von ORF –Radiolegende Edi Finger 
jun. werden wirkliche Schmankerl geboten: 
 
SA: ab 18:00 Uhr:“Prolog“: Freies Training auf der Laufstrecke, Geführtes Nordic Walking 
  ab 20:30 Uhr: Queen of Country „Keana Rose“ LIVE. Ein absoluter Höhepunkt! Eine  
   fantastische Stimme, Spitzen Programm – Überzeugen Sie sich selbst. 

Ab 21:15 Uhr: Kinderlinedance geboten von der Gruppe „Paradise of Hourses“ 
  Fackelumzug und Sonnwendfeuer. 
ALLES BEI FREIEM EINTRITT 
SO:   10:00 Uhr: Start zum 4. Ruppersthaler Weintraubenlauf  Moderiert von ORF-Radio 

Legende Edi Finger jun unterstützt von Franz Schober 
09:30 Uhr: „Warm up“ mit Cornelia und Doris, 

Diskjockey während der Laufveranstaltung 
11:30 Uhr: Start des Kinderlaufes 
12:30 Uhr: Siegerehrung 
ab Mittag: LIVE ON STAGE.“Richi Nagy“ spielt Elvis Remember  
Eintreffen des Harley Davidsonclub aus Wien und des Oldtimerclubs aus Poysdorf – 
stellen ihre sehenswerten Fahrzeuge zur Schau! 

Am Nachmittag: Eröffnung des Beachvolleyballplatzes 
 

Ruppersthal und der Weintraubenlauf, ein ganz besonderes Flair. Muss man erlebt haben. 
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Veranstaltungskalender für die Großgemeinde Großweikersdorf 
 

Termin Titel der Veranstaltung Lokal/Ort Veranstalter 
 

Juni 
 

10.,12.,13. Rot-Kreuz-Fest Rot-Kreuz-Haus Rotes Kreuz Großweikersdorf 
18. Sonnwendfeier Kleinwiesendorf Dorfgemeinschaft 
18.,19.,20. Sporttage Sportanlage USC Ruppersthal 

19. Prolog z. WT-Lauf (18.00 h) Sportanlage  USC Ruppersthal 
19 Sonnwendfeier Robinson Spielplatz Union Großweikersdorf 
20. Weintraubenlauf (10.00 h) Ruppersthal USC Ruppersthal 
 Abschluss der Aktion „Schlanke Gemeinde“ 
20. Blutspenden Alte Volksschule Rotes Kreuz Großweikersdorf 
25.,26.,27. Feuerwehrfest Feuerwehrhaus FF Großweikersdorf 
 

Juli 
 

03 Beach-Volleyball-Turnier Beach-Volleyballplatz Union Großweikersdorf 
03. Beach-Party Freibad Union Großweikersdorf 
10.,11. Marktfest Hauptplatz SV Blau-Weiß 
10.,16.,17. Ignaz-Joseph-Pleyel- Ignaz-Pleyel-Platz IP-TVR-Ruppersthal 1908 
 Dokumentarspiel (20.30 h) Ruppersthal 
17. Clubbing Großweikersdorf Rotes Kreuz Großweikersdorf 
23.,24.,25. Straßenfest Kleinwiesendorf GH Zach 
 

 


